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Abonnementspreis:

Ausland. 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „ „

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Gegründet von A. WALDNER, Ingenieur,

Herausgeber: A. JEGHER, Ingenieur.
Dianastrasse Nr. 5, ZÜRICH IL

Verlag des Herausgetiers. — Kommissionsverlag: Rascher & Cie., Meyer & Zellers Nachfolger io Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien.

ffes Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

B^ L. ZÜRICH, den 27. Juli 1907 m 4.

jftvis de concours.
La Direction du I« Arrondissement des chemins de fer fäd£raux,

a Lausanne, ouvre un concours pour l'execution des travaux de menuiserie
et parquets au nouveau bätiment ä voyageurs de Chexbres-Puidoux.

Les projets, cahiers des charges et formulaires de soumission rela-
tifs ä ces travaux sont d£poses au bureau des architectes Taillens et Du-
bois, Square de Georgette 4, oü ils peuvent etre consulttSs le matin de

9 heures ä midi.
Les soumissions portant la suscription

„menuiserie" ou „parquets" du nouveau bätiment a voyageurs
de Chexbres-Puidoux"

devront parvenir ä la Direction soussignSe le 31 juillet 1907 au plus tard.

Lausanne, le 12 juillet 1907.

La Direction du 1er Arrondissement des

chemins de fer federaux.

I.

der Gevortanen H und Winterthur

traionii.
inls

Die Zentralkommission der Gewerbemuseen Zürich und Winterthur
eröffnet unter schweizerischen und in der Schweiz niedergelassenen
Kunstgewerbetreibenden eine Konkurrenz zur Anfertigung von nachfolgenden
Entwürfen und ausgeführten Arbeiten:

I. Briefmappe in Leder ausgeführt, mit HanHvergoldung und Blinddruck.
II. Schirmständer in Schmiedeisen ausgeführt, zum Gebrauch fertig

erstellt.
III. Elektrische Stehlampe in Messing oder Kupfer gctiieben, in

wirklicher Ausführung.
IV. AllSStellungSVitrlne in Holz ausgeführt, zur Aufnahme von Kunst¬

töpfereien. Entwurf.
V. SchablOnierter Wandfries, für ein bürgerliches Zimmer bestimmt,

in wirklicher Ausführung.

Programme können vom Kunstgewerbemuseum Zürich und vom
Gewerbemuseum Winterthur bezogen werden.

Municipalite d'Alexandrie (Egypte).
Die neugeschaffene Stelle eines

Chef-Assistenten des städtischen Chef-Ingenieurs
ist zu besetzen. Die Jahresbesoldung beträgt £ E. 420.— (ca. Frs. 10900)
und kann auf £ E. 480.— erhöht werden auf Grund der bestehenden inneren
Regulierungen der Munizipalität Seine Tätigkeit wird sich auf mechanische
und hauptsächlich elektrische Gebiete erstrecken.

Die Bewerber müssen eine technische Hochschule besucht und die
Schlussexamen derselben mit Erfolg bestanden haben.

Ferner wird verlangt, dass sie in grösseren Konstruktions-Werkstätten
im Bau von elektrischen Zentralen und Verteilungsnetzen gründliche
Erfahrung haben. Kenntnis von Pumpanlagen ist ebenfalls erwünscht.

Gründliche Kenntnis der französischen oder englischen Sprache ist un-
erlässliche Bedingung.

Die Anmeldungen müssen von einem kurzen Lebenslauf begleitet sein,
mit Angabe des Geburtsdatums, der Nationalität, der besuchten Schulen
und der bisherigen Tätigkeit, ferner sind Zeugais-Abschriften beizufügen.

Die Anmeldungen sind in französischer oder englischer Sprache
abzufassen und bis zum 1. September an folgende Adresse einzusenden:

Monsieur l'Administrateur de ia Municipalite d'Alexandrie
Alexandrie (Egypte).

Wasserversorgung Holderbank

Für die Ergänzung ihrer Wasserversorgung hat die Gemeinde

folgende Bauarbeiten zu vergeben und eröffnet Konkurrenz für

1) Erstellung einer Grundwasserfassung.
2) Erstellung des Gebäudes für das Pumpwerk 5,3 m, 3,° »«1

3,2 m im Licht.
3) Erstellung der Zuleitung nach dem bestehenden Netz in guss¬

eisernen Röhren von 75 mm Lichtweite und 330 m Länge.
Pläne, Bauvorschriften und Verzeichnis der Baugegenstände liegen

vom 25. Juli bis und mit 2. August bei Herrn Ingenieur Schmid in Aarau

zur Einsichtnahme auf. Offerten für die Gesamtarbeit sind verschlossen,
versehen mit der Aufschrift «Wasserversorgung Holderbank, Aargau», an

Herrn Gemeindeammann Wild bis spätestens 4. August einzureichen.

Holderbank bei wildegg, 22. Juli 1907.

Die Baukommission.

Für Bauspekulanten!
Die Besitzung „FAVORITE", ehemaliger Sitz der

französischen Gesandtschaft in Bern, mit 11 000 m*

Parkanlagen, ist parzellenweise oder in Globo

zu veräussern.
Ausgezeichnete Lage, schöne Aussicht, Nähe vom Bahnhof.

Eignet sich zur Erstellung von Villenbauten oder

Mietshäuser. Auskunft erteilt

Herr Beguln, Architekt in Bern.

Doppel ITräger
Poutrelles, sowie

Rundeisen für
armierten Beton

liefert für ganze Bauten in kürzester Frist ab Werk oder prompt ab Lager

ERNST SCHOCH, Eisenhandlung, BASEL.

Baueisen
für armierte

BetonbautenEisenträger, U Eisen, Rundeisen
sowie alle übrigen Eisensorten

It0ll linllllSClläriM'll zubehörden

Ab Lager und Werk. — Prompte Lieferung. — Massige Preise.

Ed. Wiithrich & Co., Herzogenbuchsee.
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